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Dogmen und Koranverse sind Vergangenheit. Nicht diktatorische Vorgaben, sondern die persönliche Achtsamkeit des Menschen hat Priorität. Einzig allein das Gewissen der Person entscheidet, ohne Priester, Bischof, Papst oder Imam.


Das bedeutet den Wechsel einer angeordneten Verhaltensweise mittels Dogmen und Glaubenssätzen, in eine freie persönliche, ausgestattet mit Vernunft und humanitärer Einstellung.


Nach heutigem Wissen ist Bewusstsein weder körperlich noch zeitlich fixiert. Medizinische Untersuchungen haben dazu den Nachweis erbracht. Die Reinkarnationsforschung konnte mehrere Leben auf Erden nachweisen.


Bewusstseinspflege fördert unsere Gewissensqualität.










Vorwort


In den 80-er Jahren war ich als Agrarökonom, Politologe und Systemanalytiker ehrenamtlich tätig in der Akademie für Umwelt und Energie in Laxenburg. Jahre später, als man die Uni Wels aufbaute, wurde sie fachlich in diese integriert. Der Name »Akademie für Umwelt und Energie« stammt von mir, nachdem eine größere Runde aufgefordert wurde einen passenden Namen zu finden. Für mich war Umwelt und Energie schon vor fünfzig Jahren sehr wichtig.


Das Heft 3 – Laxenburg 1986 mit dem Titel »Arbeitszeit und Einkommen« wurde von mir geschrieben, dazu mein Vorwort.


Im Laufe meiner 22 jährigen Berufstätigkeit in Agrarwirtschaft, Industrie, Verwaltung und Datenverarbeitung haben mich häufig Gedanken über das Warum und Weshalb verschiedener Abläufe unserer Wirtschaft und Verwaltung beschäftigt. Nicht selten stellte sich mir die Frage: Wäre weniger nicht mehr gewesen?


Bedeutet weniger Einsatz von Chemie und Technik in der Landwirtschaft, Verarbeitungsindustrie und industrieller Produktion nicht auch weniger Abhängigkeit und Umweltbelastung, vor allem aber höherwertige Produkte?


Die kostengünstige Produktion findet zwar in Gewinn und Wettbewerbsfähigkeit ihren Niederschlag. Aber nicht selten einen Preis, der nicht im vertretbaren Einklang mit betriebswirtschaftlichen Überlegungen steht und von der Allgemeinheit getragen werden muss.


Auch die Verwaltung kann umweltgefährdend werden, wenn sie den Bürger überverwaltet. Ihm zeigt, dass der Staat und der Politiker in manchen Bereich über Gebühr Einfluss nimmt.


Zu kleinbürgerlich sind viele Verwaltungsvorgänge aufgebaut. Historisch Gewachsenes und politisch bedingter Wildwuchs werden kaum verändert. Verwaltungsreformen haben oft das Gegenteil bewirkt. Beschränke sich die Verwaltung auf das Notwendige an Stelle des Möglichen, würden wir nicht nur Steuermittel einsparen, sondern dem mündigen Bürger mehr Eigeninitiative und Wertgefühl zukommen lassen. Nicht so sehr der quantitative Fortschritt, sondern das qualitative Wachstum ist die Herausforderung von morgen sind wichtig.


Schreiben und reden darüber kann man jederzeit. Habe ich in dieser Richtung etwas gemacht?


Natürlich wurde ich aktiv. Der ehemalige Finanzstadtrat Rieder vom Magistrat Wien wurde von mir aufgefordert eine Abteilung durch Neuorganisation personalmäßig zu reduzieren und als Referat in eine andere Abteilung einzugliedern. Die Einsparung liegt jährlich in der Nähe des siebenstelligen Euro Bereiches.



Gedanken


Der Mensch lebt nicht um zu arbeiten. Er arbeitet um leben zu könne.


Arbeit ist nicht erstrebenswert, sondern je Notwendigkeit erforderlich.


Sie ist daher qualitativ so zu verrichten, dass sie langfristig Aufwand reduzierend wirkt.


Überkonsum birgt kein wahres Glücksgefühl, sondern ist Ausdruck geistiger Verarmung.



Persönliches Erlebnis


Hauptstudium war Agrarökonomie auf der Universität für Bodenkultur in Wien. Der Professor für Betriebswirtschaft lehrte den Einsatz von Handelsdünger bis zur fiskalischen Annäherung des dadurch zusätzlich erzielten Gewinnes. Als kritisch denkender Student und Junglandwirt habe ich mich mit folgenden Bedenken zu Wort gemeldet: Herr Professor sie berücksichtigen in ihrem theoretischen Lehransatz der Gewinnoptimierung nicht, dass durch eine mögliche Überdüngung die Biologie des Bodens und Qualität der Frucht beeinträchtigt wird. Ich habe daher Bedenken, da die Folgeeffekte keine Berücksichtigung finden.


Dieser Einwand bewirkte einen Wutanfall. Seine verbalen Ergüsse habe ich in diesen Schrecksekunden inhaltlich nicht mehr registriert. Seine anschließende Flucht aus dem Hörsaal war das Ende der Vorlesung. Nach dieser Reaktion wurde mir bewusst, was ich bei der letzten Staatsprüfung ( 1966 ) zu erwarten habe. Diese verlief ohne jedes Problem meinerseits. Daraufhin konfrontierte er mich mit einer Frage aus einem anderen Bereich. Ich machte ihn darauf aufmerksam, dass er dieses Thema in seiner Vorlesung nie vorgetragen hat. Sein Kommentar: Stimmt, aber sie haben auch darüber informiert zu sein, »nichtgenügend«.


Nach diesem Schock ging ich zum Angriff über: Herr Professor, es gibt ein Abkommen zwischen Hochschülerschaft und dem Professorenkollegium, dass sich Prüfungsfragen ausschließlich auf den Stoff der zuletzt abgeschlossenen Vorlesungsperiode beziehen dürfen. Sie legen doch Wert darauf, dass die Studenten ihre Vorlesung besuchen. Seine Antwort – ja.


Dann bleibt mir nichts anderes übrig, als die Hochschülerschaft zu ersuchen einen Artikel in der nächsten Zeitungsausgabe zu bringen, dass es wenig Sinn hat ihre Vorlesung zu besuchen, da sie sich bei der Prüfung ohnehin nicht an die Vereinbarung halten.


Sein Wutausbruch begleitet vom Gebrülle »genügend – verschwinden sie!« bildete den erfolgreichen Abschluss der 3. Staatsprüfung, somit des Studiums an der Bodenkultur.



Einleitung


Der Schutz persönlicher Religions- und Weltanschauungsfreiheit ist wertvoll. Die Demokratien sind jedoch konfrontiert mit bedenklichen Religionsinhalten und deren Vorrangstellung. Die Grundlage von Religionen ist zum Schutz der Bürger auf ihre Unbedenklichkeit zu prüfen. Diese Lehren sind vor allem auf Zulässigkeit ihrer praktischen Ausführung zu betrachten, ob sie mit der Konvention der Menschenrechte in Einklang stehen. In diesem Konnex ist eine kritische Analyse der historischen Entwicklung zur Beurteilung eine Selbstverständlichkeit. Besondere Achtsamkeit ist dem Kriterium der Verhaltensweise gegenüber »Ungläubigen und Andersgläubigen«, sowie ausgetretenen Mitgliedern zu gewähren.


Der Zweck dieser Institutionen ist gesellschaftliche Einflussnahme. Bedauerlicherweise wird Religion auch in demokratischen Staaten für politische Zwecke missbraucht. Sowohl in den USA, wie in diversen EU Staaten, stehen konservative Parteien in enger Verbindung mit religiösen Institutionen. Sollte jemand Bedenken haben, möge er die Regeln diverser akademischer Verbindungen lesen. Ähnlich dem Schema der Religion, nur die unsrigen kommen in den Himmel, gilt die Pflicht der Bevorzugung der Mitglieder des eigenen Clans für Beruf und kommerzielle Angelegenheiten.


Religion lässt sich mit einer schönen, duftenden Rose vergleichen. Feierliche Zeremonien, ein Ort des Friedens und des Trostes umgeben dich. Sie gleicht einem einladenden Haus der Geborgenheit. Doch die äußere Schale ist nicht der Kern. In diesem finden wir das Gerüst der Kirche. Dogmen und Glaubenssätze geben vor, was du zu glauben hast und nicht denken sollst. Sie ist der Sachwalter deiner Gedanken.


Ich lade Sie ein einen Blick hinter die ach so schönen Kulissen der katholischen Amtskirche zu werfen. Es erwartet Sie wahrscheinlich so manches Unbekannte und eine ernüchternde Perspektive, die einem denkenden Menschen Frustration und Enttäuschung bereiten kann.


Für Pessimismus besteht jedoch kein Grund. Fehler sind dazu da, um daraus zu lernen und die richtigen Konsequenzen zu ziehen. Lassen Sie nicht andere für sich denken, sondern nutzen Sie die Chance, kraft Ihrer Intelligenz und Logik Ihre eigene Meinung zu bilden. Der Weg zu einer persönlichen und nicht diktierten Lebenseinstellung ist der Lohn!


Zur Information: Die Europäische Menschenrechtskonvention (EMRK) gewährleistet in ihrem Artikel 9 die Gedankens-, Gewissens- und Religionsfreiheit für Jedermann.


Artikel 9 – Gedanken-, Gewissens- und Religionsfreiheit


(1) Jedermann hat Anspruch auf Gedanken-, Gewissensund Religionsfreiheit; dieses Recht umfasst die Freiheit des einzelnen zum Wechsel der Religion oder der Weltanschauung sowie die Freiheit, seine Religion oder Weltanschauung einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen öffentlich oder privat, durch Gottesdienst, Unterricht, Andachten und Beachtung religiöser Gebräuche auszuüben.


(2) Die Religions- und Bekenntnisfreiheit darf nicht Gegenstand anderer als vom Gesetz vorgesehener Beschränkungen sein, die in einer demokratischen Gesellschaft notwendige Maßnahmen im Interesse der öffentlichen Sicherheit, der öffentlichen Ordnung, Gesundheit und Moral oder für den Schutz der Rechte und Freiheiten anderer sind.


Natürlich gibt es erschreckende Parallelen in der zweitgrößten Weltreligion, dem Islam. Die Nutzung der politischen Macht mit Berufung auf die Religion, steht mit Humanität im krassen Widerspruch. Religionsinhalte, die zur Tötung von Andersgläubigen und Nichtgläubigen auffordern, sind eine Provokation.


Für eine Gesamtreform der Religionen besteht dringende Notwendigkeit. Mit zunehmendem Bildungsstand der Menschen, sinkt ihre Glaubwürdigkeit. Sie agieren als Parasit, deren Handwerk sich als Vertrauensmissbrauch entlarvt. Diese vernichtende Kritik gilt der verantwortlichen Institution Kirche, jedoch nicht den Handwerkern Jesus, die mit persönlichem Einsatz und Überzeugung Gutes für den Nächsten tun.


Die Entwicklung einer »Religion ohne Kirche«, welche die Förderung der Qualität des persönlichen Gewissens und Bewusstseins zur Grundlage hat, ist zum Nutzen von Mensch, Gesellschaft und Umwelt Vorrang zu geben.



Ehrlichkeit


Lebensqualität ist das Resultat verschiedener Kriterien. Diese stellen ein vielseitiges Spektrum dar, von der großzügigen materiellen und lustvollen Befriedigung bis zur geistigen Einstellung, den »wahren Sinn« des Lebens gefunden zu haben. Gespielte Selbstheiligkeit oder Unterwerfung im Büßerstatus bietet keine Gewähr dies zu erreichen.


Religion vor Politik ist kein Relikt aus der Vergangenheit, sondern in vielen Staaten nach wie vor Realität. Auch in der EU wird Religion behandelt, als hätte sie den Status der absoluten Immunität. Ein Zustand, der den Erkenntnissen der Gegenwart widerspricht und politisch zu hinterfragen ist. Solange Religion in Konflikt mit Menschenrechte, Menschenwürde und Gewissen steht, wird sie ein ungelöstes Problem sein und bleiben. Eine kritische Hinterfragung und Analyse gehört zur Selbstverständlichkeit. Die Qualität unseres Gewissens ist unvereinbar mit bedenklichen Theorien zum Zweck der Machtausübung und Bereicherung.


Der überwiegende Teil der Menschen in Deutschland und Österreich wurden vom 1. und 2. Weltkrieg verschont oder hat zu ihrem Glück nur Kindheitserinnerungen. Wir leben in einem Wohlstand, der in vielen Ländern der Erde nicht gegeben ist. Haben sie sich schon einmal gefragt »warum bin ich hier und nicht in Nordkorea, Äthiopien oder einem anderen Land zur Welt gekommen?«


Was ist der Grund für dieses Glück? Auf diese Frage eine Antwort zu finden ist nicht möglich. Manche Glaubenslehren erklären dieses Faktum mit Karma in Verbindung mit Reinkarnation. Reinkarnation entstammt dem Urwissen der Menschheit und ist urchristliche Glaubensansicht. Die Reinkarnations-lehre steht in engem Konnex mit dem Bibelsatz »Was der Mensch sät, wird er ernten« (Galater 6, 7). Mit wenigen Worten wird damit das geistige Lebens-rad erklärt, welches die Existenz mehrerer Erden-leben als Grundlage anerkennt. Diese antike Ansicht wurde von der katholischen Amtskirche für ungültig erklärt, da sie mit ihrer Lehre von nur einem Leben und der körperlichen Auferstehung am jüngsten Tag nicht in Einklang steht.


Den Nachweis der Reinkarnation haben sich Wissenschaftler zur Lebensaufgabe gemacht. Einer der Bekanntesten ist Ivan Stevenson. Die Ergebnisse hat er im Buch »Reinkarnation – Der Mensch im Wandel von Tod und Wiedergeburt« dokumentiert.


Globalisierung kann im humanitären Sinne begrüßt werden, wenn Entwicklungsländer medizinische und wirtschaftliche Hilfe angeboten bekommen. Jedoch unter internationaler Kontrolle um Ausbeutung, Landraub und Verelendung zu verhindern. Abschottung nach außen mittels gesicherter Grenzen ist erforderlich, wodurch während der Entwicklungs-phase dem Land ein angemessener Schutz geboten wird. Sicherung der Eigenversorgung hat Priorität vor globalen Handel. Eine Steuer auf weite Transportwege wäre im Sinne des Klimaschutzes.


Was früher für kirchliche und weltliche Herrscher galt, wird heute von der Diktatur des Kapitals umso perfekter ausgeführt. Lobbyismus und Kapitaldiktatur nennt man diese Aktivität von Interessensgruppen, Konzernen, Firmen und auch Staaten.


Sie bemühen sich gesetzliche Regelungen und politische Entscheidungen zu ihrem Vorteil zu beeinflussen, gegebenenfalls zu diktieren. Die Varianten der Einflussnahme sind vielfältig, jedoch nicht immer erkennbar und nachweisbar. Kapital, Privilegien und Medien spielen dabei eine entscheidende Rolle, wobei Ethik und Humanität kaum Beachtung findet.


Priorität hat die Durchsetzung wirtschaftlicher und politischer Ziele, ohne Rücksicht auf verursachte Schäden und Langzeitfolgen. Dieser Einfluss zieht sich durch alle Stufen der politischen Entscheidungsebenen bis hin zu weltumspannende internationale Vereinbarungen. Die Steigerung von Umsatz und Gewinn steht oft in direktem Zusammenhang mit erfolgreicher Aktivität der Lobbyisten. So manche Aktion geht auf Kosten der Qualität von Produkten, die bis zur Bedenklichkeit und zum Schaden der Konsumenten ausartet. Der Einbau von technischen Teilen mit vorgegebener Limitierung der Verwendbarkeit, ist leider eine altbewährte Praxis.


Äußerst bedenklich sind diese Aktivitäten im Rahmen der Pharmaindustrie. Gezielt veränderte Toleranzwerte erhöhen Umsatz und die negativen Begleiterscheinungen schaden der Gesundheit. Ökonomisches Teamwork mit Ärzten perfektioniert das System. Die Beeinflussung geht soweit, dass selbst staatliche Prüfinstitute nicht ausgenommen werden. Bedenkliche Produktqualität zum Schaden von Mensch, Tier, Natur und Umwelt ist möglichst zu verhindern. Alleine das Nahrungsmittel Zucker, das in vielen Lebensmittelbeschreibungen durch andere Titel getarnt wird, hat besorgniserregende Auswirkungen – die Kilos lassen grüßen.


Die schrankenlose Öffnung des Marktes ist vor allem das Bestreben einer skrupellosen Diktatur des Kapitals, ohne Rücksicht auf Humanität, Ökologie, Umwelt und den sich daraus ergebenden Konsequenzen (America First – als aktuelles Beispiel). Der Ausbeutung von Mensch und Natur werden dadurch Tore geöffnet, ohne Rücksichtnahme auf negative Folgen, die in vielen Fällen schwer reparabel sind.


Die Kombination Kapital und technologischer Fortschritt ohne Kontrolle, ist eine gezielte Kriegs-führung mit nicht militärischen Mitteln. Diese Art von Fortschritt ist als Dekadenz der Verantwortung zu bezeichnen. Rücksichtslose Agrarökonomie hat sich besonders im Westen durchgesetzt, dessen politisches Schwergewicht die Diktatur des Mammons ist. Daraus hat sich aus dem früheren Bauernhof die Massentierhaltung und großflächige Monokulturwirtschaft entwickelt, mit all seinen negativen Folgewirkungen. Wissenschaft und Forschung hat in diesem Bereich großen Schaden angerichtet. Hauptziel war und ist teils noch immer die Vergrößerung der produzierten Menge. Tiere sind Lebewesen, die Achtung verdienen und kein ausschließlicher Umsatzfaktor. Die Auslagerung der Arbeit in Billiglohnländer ist humanitär betrachtet moderne Sklavenhaltung und vergrößert die Transportwege.


Machtmissbrauch unter dem Deckmantel »demokratischer Entscheidungen« zum Schaden der gesamten Welt, wobei der Manipulation von Informationen keine Schranken gesetzt sind, ist ein praktiziertes Übel unserer Zeit. In vielen Fällen wird eine objektive Beurteilung der gegebenen Situation bewusst unterlassen.


Julian Assange hat strengstens geheim gehaltene Verbrechen der USA aufgedeckt. Der UN-Sonderbeauftragte für Folter und Kriegsverbrechen sieht im Fall von Wikileaks-Gründer Assange Rechtsstaatlichkeit und Menschen-rechte verletzt.


Dazu Ausschnitt aus zdf.de, Nachrichten vom 14.02.2020. Melzer: Es ist ein moderner Hexenprozess. Der Zweck ist ein Exempel zu statuieren, um die Öffentlichkeit und vor allem die Medien abzuschrecken und sicherzustellen, dass die Medien nicht unkontrolliert Informationen über das Missverhalten von Staaten veröffentlichen. Das ist natürlich ein Riesenverlust. Denn das ist die Pressefreiheit und die ist unglaublich wichtig. Er hat Folter enthüllt, er wurde selber gefoltert und er ist jetzt in einem Auslieferungsverfahren, wo er, wenn er in die USA ausgeliefert wird, Haftbedingungen ausgesetzt sein wird, die weltweit als unmenschlich betrachtet werden.


Fehlinformationen, Datendiebstahl und Verschweigen von Fakten, sowie deren Verharmlosung werden zur Erreichung von ökonomischen, politischen und militärischen Zielen eingesetzt. Diese Form der Kriminalität erfolgt auf höchster politischer Ebene. Eine Schande für die BRD, die als NATO-Partner der USA ihr wohlgefällig dienlich ist!


Staatlicher Datendiebstahl: derstandard.at, 12.02.2020


CryptoLeaks: CIA und BND sollen auch Österreich abgehört haben. Manipulierte Verschlüsselungsgeräte der Schweizer Crypto AG sollen den mutmaßlichen Abhörskandal möglich gemacht haben. Begonnen haben soll die Abhöraktion 1970 unter dem Decknamen »Operation Rubikon«. Damals haben CIA und BND auch gemeinsam die Crypto AG erworben, den damaligen Marktführer für Chiffriergeräte. Um die Übernahme zu verschleiern, benutzten die Geheimdienste eine Stiftung in Liechtenstein.


Ab diesem Zeitpunkt, belegt ein 280 Seiten starkes Dossier, erhielten nur noch ausgewählte Kunden wie die Schweizer Behörden wirklich abhörsichere Verschlüsselungssysteme, alle anderen Geräte verfügten über einen geheimen Zugang, über den westliche Dienste die Kommunikation mitlesen konnten. Der deutsche Geheimdienstexperte Erich Schmidt-Eenboom sagte, zeitweise hätten CIA und BND mindestens 50, wenn nicht 70 Prozent ihrer Aufklärungsergebnisse über manipulierte Crypto-Geräte bezogen. Der BND sei 1993 aus der Aktion Rubikon ausgestiegen, die CIA soll die Spionage-software noch bis 2018 verkauft und verwendet haben.


Das Kriterium »Demokratie« bietet keine Gewähr gerecht und verantwortungsvoll zu handeln. Ein mutiger Historiker und Friedensaktivist ist der Schweizer Dr. Daniele Ganser. Auf youtube.com/watch?v=3QX7QKqAjE0 präsentiert er unter dem Titel »Aufwachen mit Daniele Ganser« die demokratischen »Qualitäten« der Weltmacht USA.


Am 8. September 2017 sprach der Schweizer Friedensforscher in der Erlöserkirche von Kaiserslautern im Rahmen der Demonstration »Stopp Air Base Ramstein«. In 14 Minuten erklärt der Historiker die Grundzüge des US-Imperialismus.


1948 hat die CIA die Wahlen in Italien manipuliert. Das darf man nicht.


1953 haben die USA im Iran die Regierung gestürzt. Das ist illegal und ein Verstoß gegen das UNO-Gewaltverbot.


1954 haben die USA die Regierung in Guatemala gestürzt. Das ist illegal und ein Verstoß gegen das UNO-Gewaltverbot.


1961 haben die USA mit der Invasion in der Schweinebucht versucht, die Regierung von Fidel Castro in Kuba zu stürzen, was illegal war.


1964 haben die USA Vietnam angegriffen und das Land während 11 Jahren bombardiert. Das war illegal und ein Verstoß gegen das UNO-Gewaltverbot.


1973 haben die USA in Chile die Regierung von Salvador Allende gestürzt. Das war illegal und ein Verstoß gegen das UNO-Gewaltverbot.


1979 haben die USA in einem verdeckten Krieg in Afghanistan radikale Muslime, darunter Osama Bin Laden, bewaffnet. Diese Mudschaheddin kämpften gegen die Sowjetunion, die in Afghanistan einmarschiert war, was auch illegal war.


1979 haben die USA im Irak Saddam Hussein an die Macht verholfen und ihn 1980 beim Angriff auf den Iran unterstützt.


1986 wird im Rahmen der Iran Contra Affäre bekannt, dass die USA auch Waffen an den Iran liefern, und damit beide Kriegsparteien bewaffnen.


1986 bombardieren die USA Libyen. Das ist illegal.


1990 fällt der irakische Diktator Saddam Hussein in Kuwait ein. Kurz zuvor hatte die US-Botschafterin April Glaspie ihm zugesichert, er könne seine Grenzstreitigkeiten so lösen wie er das für richtig halte.


1999 nimmt die Bundeswehr erstmals wieder an einem Angriffskrieg teil und bombardiert zusammen mit den USA Serbien, was illegal und ein Verstoß gegen das UNO-Gewaltverbot war.


2001 beginnen die USA nach den Terroranschlägen vom 11. September den so genannte »Krieg gegen den Terror«. Obschon diese Anschläge und der Einsturz von WTC7 bis heute nicht geklärt sind, zieht die Bundeswehr zusammen mit den USA in den Krieg gegen Afghanistan.


2003 greifen die USA den Irak an. Das war illegal. Der Krieg fordert mehr als eine Million Tote.


2011 greifen die USA, Frankreich und die Briten Libyen an. Die NATO ist ein Angriffsbündnis und eine Gefahr für den Weltfrieden.


2011 fängt der Syrienkrieg an. Die CIA bewaffnet im Rahmen der Operation Timber Sycamore alle Gegner des syrischen Präsidenten Assad, der aber nicht gestürzt werden kann, weil Russland und Iran ihn schützen.


2014 führen die USA einen illegalen Putsch in der Ukraine durch, um das Land in die NATO zu ziehen.


In seinem Schlusswort erklärt Daniele Ganser, dass der US-Imperialismus eine Gefahr für den Weltfrieden ist. Die Friedensbewegung, die in allen Ländern existiert, dürfe sich nicht spalten lassen, sondern müsse ihre Stimme gegen diese vielen Kriege erheben. Durch Geburt gehöre jeder zur Menschheitsfamilie und das Leben sei heilig.


Drohung aus USA (ORF.at –16.05.2020)


Die US-Streitkräfte entwickeln nach den Worten von US-Präsident Donald Trump eine »Super-duper-Rakete«, die die schnellste Hyperschallrakete der Welt werden soll. Die Rakete solle 17-mal schneller fliegen als bisher im US-Arsenal vorhandene Raketen, sagte Trump gestern im Weißen Haus bei der Vorstellung der Flagge der neuen amerikanischen Teilstreitkraft »Space Force«.


Die internationale Bühne namens Sicherheitsrat der UN möge die fünf Schwerter der Vetomächte (USA, Volksrepublik China, Russische Föderation, Französische Republik, Großbritannien) abschaffen und der Gerechtigkeit und Humanität Vorrang geben. Wenn Macht zur Religion wird und Religion den Machtinteressen dient, ist der Friede in Gefahr!



Aufklärung ist Pflicht


Bezüglich Geschichte ist nicht so sehr die Vergangenheit vor Jahrhunderten, sondern die Ereignisse der letzten Jahrzehnte wichtig. Jedoch aus neutraler Sicht ohne der Sonnenbrille Marke USA. Es ist erschütternd, wenn Macht und Kapital Kriege verursachen mit all den grausamen Begleiterscheinungen.


Albert Einstein hat 1905 mit seinem endgültigen Nachweis des Atoms einen entscheidenden Beitrag geliefert. Damit wurde das Phänomen der gigantischen Leere zwischen Atomkern und den umkreisenden Elektronen entdeckt. Die Maße ergeben nach schematischer Darstellung für den Atomkern eine Größe von 1 Millimeter und für die Entfernung der umkreisenden Elektronen einen Abstand von 100 Meter. Also gähnende Leere und das ist die Basis unserer Materie wie Stahl oder Steine.


Rund ein Jahrhundert später entdeckte man Teilchen, die noch kleiner als Atome sind. Quarks sind kleiner als Protonen und Neutronen. Das Besondere ist ihre Anziehungskraft. Sie ist noch viel stärker als jene zwischen Protonen und Neutronen. CERN, die Europäische Organisation für Kernforschung gehört zu den größten Forschungszentren der Welt. Die Beobachtung beschleunigter Elementarteilchen und ihre Kollisionen bringen neue Erkenntnisse, sowie mögliche Perspektiven ihrer technischen Nutzung.


Das Higgs-Boson (Elementarteilchen) im Jahr 2013 entdeckt, markiert einen physikalischen Meilenstein. Das Ende der Suche nach dem kleinsten Baustein der Materie? Mit der Entdeckung der Gravitations-wellen öffnet die Wissenschaft eine neue unerforschte Welt. Dieser Baustein unseres Universums könnte möglicherweise der Physik ein Update verpassen.


Anton Zeilinger weltbekannter Wissenschaftler der Quantenphysik damals Präsident der Akademie der Wissenschaften. Zitat aus dem Interview Forschung Spezial vom 01.04.2018.


Zeilinger: Die wirklich großen Durchbrüche kommen immer von der Grundlagenforschung. Man kann Forschung nicht nur durch den ökonomischen Nutzen definieren, es geht auch um den Erkenntnis-gewinn. Es kristallisiert sich immer mehr heraus, dass die Information ein zentraler Begriff in der Quantenphysik ist. Früher waren die Diskussionen um die Quantenphysik sehr formal und dogmatisch, heute ist alles sehr praktisch geworden. Wie sich ein einzelnes Lichtteilchen verhält, über das kann man heute ganz normal reden. Über die Frage der Interpretationen der Quantenphysik gibt es aber nach wie vor sehr verschiedene Meinungen.


Vatikanische Religionsvertreter pochen auf Glauben und präsentieren sich als die Allwissenden. Die äußere Optik tarnt den inneren Moder. Ziel ist die Abhängigkeit ihrer Gläubigen und die Bereicherung der Kirche. Die Politik als ihr gefälliger Handlanger ist ihr gut gesinnt und hält sie für ein Vorbild. Was beiden gemeinsam ist, darf als grober Mangel an Gewissen und Ethik bezeichnet werden.



Zeitlupentempo der katholischen Kirche


Wie unbeweglich und uneinsichtig die Herrschaft Vatikan ist, zeigt der Fall Galileo Galilei. Dreizehn Jahre hat die päpstliche Kommission gebraucht, um 1992 den im Jahre 1633 von der vatikanischen Justiz verurteilten Wissenschaftler und Gelehrten Galilei zu rehabilitieren. Er hatte gelehrt, dass die Erde sich um die Sonne dreht. Was im Gegensatz zur kirchlichen Ansicht » die Erde sei das Zentrum des Universums um die sich die Sonne dreht« stand. Unter solchen Voraussetzungen mit Vertretern einer Religion über erforderliche Korrekturen zu diskutieren, hat wenig Sinn. Trotzdem wird Theologie nach wie vor an den Universitäten als Wissenschaft gelehrt, wobei sie von der Kirche als höchste aller Wissenschaften deklariert wird. Es wäre Zeit uns vom Knebelungsvertrag namens Konkordat des Staates Vatikan, genannt »Heiliger Stuhl« zu befreien!


Eine Glaubenslehre, deren taktische Vorgaben der Machtabsicherung ihrer Institution dienen, ist keine Wissenschaft, sondern ein geistiges Armutszeugnis. Die Menschen des 21. Jahrhunderts unterliegen bedauerlicherweise noch immer der Diktatur der Religionen und des Kapitals!


Es ist verantwortungslos gegenüber den jüngeren Generationen und der gesamten Menschheit, sie der Lehre dieser Institution auszuliefern. Dogmen und Glaubenssätze sind in Frage zu stellen und durch neue Erkenntnisse zu ersetzen. Um das zu erreichen, sind die Möglichkeiten der digitalen Technik anzuwenden. Die Politik hat aktiv zu werden und mit moderner Schulbildung zu reagieren. Die bedenklichen Inhalte der katholischen und islamischen Religion sind im Schulfach Ethik im Sinne der Aufklärung zu behandeln. Ebenso andere Religionen und Sekten deren Anzahl weltweit im vierstelligen Bereich liegt. Eine Religion, die Menschenrechte und Menschenwürde missachtet, ist der Lebens-qualität nicht dienlich.


Friede und soziale Gerechtigkeit sind die wertvollsten Bausteine unserer Gesellschaft! In den Paulusschriften findet sich die Formulierung »finde Christus in dir selbst«. Die Gnostiker kamen zu folgender Erkenntnis: »der Weg zu Gott führt über dein Inneres«.



Freiheit für Gedanken und meditatives Empfinden


Positive Freiheit ist die Freiheit des sittlich handelnden Menschen, der sensibel auf seine innere Stimme hört. Diese sagt ihm, ob er den richtigen Weg geht und nicht gegen Gottes Willen handelt. Eine Freiheit, die den Menschen glücklich und zufrieden macht, unabhängig von der materiellen Situation. Kluges Handeln ist somit ein Handeln mit Liebe und Mitgefühl.


Ersuchen und beten sie um den Beistand ihres Schutzgeistes oder Schutzengels er möge sie ihn ihrem Suchen unterstützen und einer klaren Erkenntnis näher bringen. Wichtig ist die richtige Einstellung zu Gott zu finden, sie ist die Basis für ein zufriedenes und glückliches Leben. Gott soll nicht als der Strafende und Gebietende empfunden werden. Gehen sie von einem Gott der Barmherzigkeit, des Mitleides und der Liebe aus.


Nehmen sie sich ernstlich vor, seine Großzügigkeit nicht durch negative Handlungen zu enttäuschen. Wobei das entscheidende die Handlungsweise gegenüber dem Nächsten ist.


Schließlich handelt es sich dabei um das wichtigste Element der Lehre von Jesus Christus mit der Aussage »liebe deinen Nächsten wie dich selbst«!


Wer diesen Satz ernst nimmt, sich bemüht ihn umzusetzen und die Handlungen seinem Gewissen unterwirft, wird auch ohne Theologie einen positiven Lebensweg finden!


Kardinal Christoph Schönborn Wien


Sein Kommentar in der Zeitung Niederösterreich-Heute am 07.02.2025



Treu und Glauben


Verträge regeln weite Teile unseres Lebens. Sie werden, wie man sagt, auf Treu und Glauben abgeschlossen. Sie sind in gegenseitigem Vertrauen erfasst. Beide Seiten haben sich auf den Inhalt geeinigt. Sie müssen deshalb von beiden Seiten gewissenhaft eingehalten werden. Verträge können auch verändert werden. Dann müssen sie neu verhandelt werden. Der Rechtsstaat lebt davon, dass Verträge gelten.


Das Gegenteil ist Willkür. Der Mächtige diktiert seinen Willen, egal was vertraglich vereinbart ist. Willkür erzeugt Angst und Misstrauen, Sie untergräbt das gegenseitige Vertrauen. Es ist auf nichts mehr Verlass.


Weltweit nehmen die Diktaturen zu und damit die Willkür der Herrschenden. Auf der Strecke bleiben Treue und Glauben, Vertrauen und Sicherheit, und vor allem die Schwächeren, Ärmeren, Schutzlosen. Wollen wir das?


Von dieser Perspektive aus gesehen, ist wohl die katholische Kirche Inhaber der historisch längsten Diktatur. Der Papst ist der oberste Herrscher und Diktator in einem der kleinsten Staaten der Welt namens Vatikan mit einer Größe von 44 Hektar. Seine Anordnungen werden durch Glaubenssätze und immer gültige Dogmen verordnet. Kardinäle und Bischöfe sind seine obersten Befehlsempfänger. Sie haben den Auftrag durch die Priesterweihe Herren mit der Lizenz zum Lügen und Betrügen der Gläubigen auszustatten! Ihre Gläubigen haben keine Möglichkeit bezüglich religiöser Vorgaben ein Recht auf Mitbestimmung zu erhalten. Seit Bestehen der Kirche sind Frauen Menschen zweiter Klasse.



Bewusstseinspflege


Unser Bewusstsein wird, nach der Verabschiedung vom Körper, in einer anderen Dimension weiter existieren. Der Erkenntnisstand auf dem Gebiet der Quantenphysik liefert den Nachweis, dass Materie in Abhängigkeit von Geist steht. Jeder Mensch hat in seinem eigenen Interesse für sein Bewusstseins, somit der Qualität des Gewissens, zu sorgen. Die Wissenschaft ist im Begriff, sich vom rein materialistischen Weltbild zu lösen und den Geist als Ursache von Materie zu entdecken. In diesem Sinne ist die Erkenntnis »das Handeln beeinflusst das Denken stärker, als Denken das Handeln« ein wertvoller Hinweis.


Situationen sind unter ausgewogener Perspektive und Achtsamkeit zu betrachten. Dabei ist Objektivität ein wichtiges Kriterium. Ethische Maßnahmen haben kurz wie langfristig zu sein, sowie Tier und Umwelt mit einzubeziehen. Der Abschied von falschen Vorstellungen und Aufbruch in zukunftsorientierte Perspektiven ist für Menschen, die den göttlichen Funken in sich wahrnehmen, Pflicht. Neue Erkenntnisse stehen im Widerspruch zur historisch belasteten Gegenwartskultur. Diese Kultur zu ändern und auf eine höhere Ebene zu bringen, ist zum Wohle der Menschen und Umwelt unsere Aufgabe.


Max Plank: Hinter allem steht ein intelligenter Geist, dieser ist der Urgrund der Materie, nicht die sichtbare aber vergängliche Materie ist das reale, wahre Wirkliche. Denn die Materie bestünde ohne den Geist überhaupt nicht, sondern der unsterbliche Geist ist das Wahre.
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